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VON MICHAEL LÜHRMANN

„Der Ball rollt wieder“ -  so oder so 
ähnlich stand dieser Satz bereits 
unzählige Male im Vorwort der 
BenkenBuschTrommel, doch 
mittlerweile ist diese Aussage nicht 
mehr so selbstverständlich, wie sie 
lange Zeit zu sein schien. Durch die 
Pandemie ist die Freude über ein 
durchgeführtes D-Jugend-Training, 
eine Konditionseinheit in der 4. Herren 
oder eben das erste Punktspiel unserer 
ersten Herren am Benkenbusch 
ungleich größer, denn immer neue 
Einschränkungen haben uns in 
den letzten zwei Jahren die für uns 
alltäglichsten Dingen genommen und 
ein normales Vereinsleben unmöglich 
gemacht. Früher Alltag, heute 
besonders!

Besonders war für uns auch der 
vergangene Samstagvormittag: 
Der Verein hatte aufgerufen, den 
Benkenbusch mit all seinen Hallen, 
Sportplätzen, Außenflächen und 
Räumen zu reinigen, Dinge instand zu 
setzen und Grün zurückzuschneiden. 
Der Ergebnis war eine Aktion mit weit 
mehr Teilnehmern als erwartet, die 
spontan Aufgaben übernahmen und 
unkompliziert unterstützten. Mehr 
dazu auch weiter hinten in der BBT.

Große Sorgen begleiten derzeit 
das Ehrenamt, die Vereine und 
Institutionen. Wie sieht die Zukunft nach 
Lockdown, Kontaktbeschränkungen 
und unzähligen abgesagten 

Veranstaltungen aus? Auch unser 
Verein blieb davon nicht verschont: 
der Punktspiel- und Trainingsbetrieb, 
Doppelkopfrunden, Mahlzeiten, 
Versammlungen, Abschlussfeste, 
Hallenturniere - auch das „Interne“ 
und natürlich das internationale 
U15-Pfingstturnier – all diese 
Veranstaltungen fielen in den letzten 
24 Monaten teilweise mehrmals der 
Pandemie zum Opfer. 
Und dennoch blieben und bleiben 
die Organisatoren am Ball – sie 
planen im Hintergrund und halten 
Kontakte aufrecht, um im Fall der Fälle 
vorbereitet zu sein. Dazu benötigt es 
vor allem eines: einen funktionierenden 
Verein, eine Gemeinschaft, die bereit 
ist, anzupacken und unterstützen will.

Und wenn das letzte Wochenende 
eines gezeigt hat, dann dass wir 
als Verein vorbereitet und bereit 
sind, das, was unseren Verein in 
der Vergangenheit ausgemacht hat, 
wiederzubeleben. Mich persönlich 
stimmt es positiv im Hinblick auf den 
anstehenden U15-Pfingstcup, für 
den weit mehr notwendig ist als ein 
Organisationsteam. Helfende Hände 
in allen Bereichen und Gastfamilien 
zur Unterbringung der jungen Talente 
werden mehr denn je gebraucht, um 
Gastgeber für eines der attraktivsten 
Teilnehmerfelder der letzten 10 Jahre 
zu sein.

Seid ihr bereit?
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UNSER GAST AM 20.02.
DER GRÜN-WEISSE ORTSNACHBAR

FC SW
 KALKRIESE

MANNSCHAFTSKADER

  Finn Philipp Popescu, Leon Siebrands, Marvin Staar

  Lukas Bartke, Sebastian Böwer, Tim-Niklas Dauwe, Mathes Escher,  
  Magnus Horn, Aaron Liegmann, Noah Maghrebi, Jona-Noel 
  Miletic,  Nicholas Vogt, Vincent Wiese 

  Jörn-Niklas Brickwedde, Nick Claushallmann, Tommy 
  Claushallmann, Jan Ole Eichmeyer, Mischa Kohlhaas, Mathias   
  Meyer, Jannis Pfeiler, Michael Rahe, Moritz Schlüter

  Alexander Erning, Julian Hawighorst, Karim Maghrebi, Moritz 
  Niemeyer, Julian Rossberg, Michael Sen, Tim Wellmann

  Michael Wöstmann (Trainer), Marko Niemeyer (Co-Trainer), Jannik  
  Entrup (Betreuer), Tim Ostermann (Betreuer), Michael Moormann  
  (Teammanager)

  17 Spiele, 7 Siege, 4 Unentschieden, 6 Niederlagen 
  Tabellenplatz 6 
  Bester Torschütze: Julian Rossberg (11 Tore)  
  (Stand: 17.02.22)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer-/ 
Funktionsteam

Saisonverlauf

UNSER GAST AM 27.02.
DIE VARUS-KICKER

MANNSCHAFTSKADER

  Hendrik Harting, Kevin Heuer, Jan-Malte Splinter

  Mattis Erdbrink, Eric Grünebaum, Daniel Holstein, Jonas 
  Krambeer, Lars Müller, Jannis Santowski, Lennart Töpfer,
  Sebastian Vinke, Hendrik Zur Lage

  Jan Brockmeyer, Lovis Brockmeyer, Class Grünebaum, Dominik   
  Heythausen, Jonas Hörnschemeyer, Raphael Kaunas, Hendrik
  Kolkmann, Daniel Lüdeke, Julian Lüdeke, Louis Mehrhof, Mirko   
  Möller, Dennis Morast, Patrick Schwarz, Stefan Schwöppe,   
  Henning Witte

  Rene Hemker, Ziyavene Malungu, Niels Möller, Nick Oelgemöller

  Al Anozie (Trainer), Daniel Holstein (Co-Spielertrainer), 
  Florian Maraun (Betreuer), Holger Töpfer (Betreuer)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer-/ 
Funktionsteam

Saisonverlauf  15 Spiele, 6 Siege, 1 Unentschieden, 8 Niederlagen 
  Tabellenplatz 13 
  Bester Torschütze: Rene Hemker (6 Tore)  
  (Stand: 17.02.22)
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WIE GEHT‘S WEITER?
DIE NÄCHSTEN SPIELE  Quelle: fussball.de
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WIE SIEHT‘S AUS?
DIE LAGE DER LIGA    Quelle: fupa.net  (Stand: 17.02.22)

DIE TOP-TORJÄGER IM BEZIRK

19. SPIELTAG

20. SPIELTAG
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TR A. Strößner
Geb 21.12.1981

BTR Kessens
Geb 14.02.1993

TWT T. Lanwert
Geb 08.11.1990

TM G. Ballmann
Geb 21.11.1963

16 Seelhöfer
Geb 28.03.1998

13 S. Lübben
Geb 26.01.1994

14 T. Lübben
Geb 30.01.1998

15 Schmidt
Geb 06.05.1994

FÜR DIE SAISON 2021/2022

CO Behrens
Geb 18.08.1989

4 Wulftange
Geb 13.08.1996

5 Witte
Geb 19.09.1997

6 Wiesner
Geb 31.08.1985

7 Baumann
Geb 04.10.1991

23 Löker
Geb 13.07.2000

26 Baron
Geb 09.12.1993

24 F. Voßgröne
Geb 13.02.2001

21 Ballmann
Geb 03.03.1997

PM D. Lutzer
Geb 30.06.1993

12 Kleinbuntemeyer
Geb 04.02.1998

9 Siemon 
Geb 14.02.1997

10 Lücke
Geb 24.10.1993

11 Schwarze
Geb 08.03.2000

1 Brockmeyer
Geb 01.01.1994

27 Hawighorst
Geb 03.08.2000

2 Schönhoff
Geb 13.03.1995

3 Iglesias-Navarro
Geb 02.02.2001

18 N. Lanwert
Geb 03.01.1993

20 Behrens
Geb 18.08.1989

19 N. Lübben
Geb 21.10.1995

17 M. Voßgröne
Geb 16.10.1999

PH N. Rodefeld
Geb 10.06.1999
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ALLE RECHT FREUNDLICH!
DAS OFFIZIELLE TEAMFOTO

ABTEILUNGSVERSAMMLUNG 2022
DIE EINLADUNG     
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Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,

hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer diesjährigen Abtei-
lungsversammlung am Freitag, den 25.02.2022, um 20:00 Uhr in 
unseren Schulungs- und Clubraum (Souterrain Sporthalle an der 
Bergstraße, Bergstraße 18, 49134 Wallenhorst-Hollage) ein. Die Ver-
anstaltung wird unter den am Veranstaltungstag geltenden Regelun-
gen der Niedersächsischen Corona-Schutzverordnung durchgeführt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Wahl des Protokollführers
4.  Bericht des Abteilungsleiters aus dem Damen- und Herrenbereich   
 und vom Futsal
5.  Berichte des Jugendleiters aus dem Jugendbereich
6.  Kassenbericht
7.  Entlastung der Abteilungsleitung
8.  Neuwahlen:
  · 1. Vorsitzender Fußballabteilung 
  · 2. Vorsitzender Fußballabteilung 
  · Jugendleiter Fußballabteilung 
  · Stellvertretender Jugendleiter Fußballabteilung 
  · Kassenwart 
  · Kassenprüfer 
9.  Ausblick 2022:
  · Tribüne am Benkenbusch
10.  Sonstiges

Anträge sind bitte bis zum 23.02.2022 schriftlich oder per E-Mail einzurei-
chen bei: Björn Knabke, Am Fiesteler Bach 27, 49134 Wallenhorst, bjoern.
knabke@blauweisshollage.com

Die Abteilungsleitung Fußball
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WIR MACHEN SAUBER!
FRÜHJAHRSPUTZ AM BENKENBUSCH

N
ACHLESE CLEAN

U
P-DAY

Zugewucherte Böschungen, von Un-
kraut überzogene Wege oder Banden 
voller Grünspan – wer sich in den letz-
ten Monaten über die Sportanlage am 
Hollager Benkenbusch bewegt hat, 
dem wird nicht verborgen geblieben 
sein, dass das einst tadellos gepflegte 
Sportzentrum im Herzen des Hollager 
Bergs während der Pandemie zu ei-
nem großen Teil sich selbst überlassen 
wurde. Der Verein nahm sich vor zu 
handeln und veranstaltete am 12. Feb-
ruar den ersten blau-weissen Cleanup-
Day – mit beachtlichem Erfolg.

Rückblick: Im September 2021 spricht 
Thomas „Paule“ Frerker, 1. Vorsitzen-
der der Hollager Steeldarter, auf der 
Jahreshauptversammlung des Gesamt-
vereins eine gemeinsame Aktion zur 
Instandhaltung der Sportanlage an. 
Die Zustimmung ist groß, das Interesse 
ebenfalls. Schon weit im Vorfeld wird 
in anderen Bereichen des Vereins über 
eine ähnliche Maßnahme diskutiert, 
zu offensichtlich sind die zu erledigen-
den Arbeiten am Benkenbusch, zu groß 
die Unzufriedenheit über die aktuelle 
Situation. Die Gründe für die vernach-
lässigte Pflege des Geländes sind viel-
fältig, für die Blau-Weissen aber nicht 
mehr von Interesse. Sie sind sich einig, 
dass sie handeln wollen. Dieser Spät-
sommerabend in der Vereinsgaststätte 
Barlag bringt den Stein ins Rollen.

In der Folge greift das Präsidium die 
Idee eines gemeinsamen Cleanup-Days 

auf, ein Orga-Team bildet sich und steigt 
in die Planungen für einen blau-weis-
sen Frühjahrsputz ein. Als Termin wird 
der 12. Februar ins Auge gefasst – noch 
rechtzeitig, um dem wiedereinsetz-
enden Pflichtspieltrubel auf den Fuß-
ballplätzen am Benkenbusch aus dem 
Weg zu gehen und gerade früh genug, 
um mit etwas Wetterglück vernünftig 
an der frischen Luft arbeiten zu kön-
nen und dem nasskalten Winter Nord-
deutschlands aus dem Weg zu gehen. 
Nach zahlreichen Gesprächen mit der 
Gemeinde wirbt das Orga-Team inner-
halb des Vereins um Mitstreiter. Die Be-
teiligung ist bemerkenswert.

So kommt es, dass sich Mitte Februar 
über 130 Aktive aus allen Bereichen des 
Sportvereins am Benkenbusch einfin-
den, um unter Einhaltung der gültigen 
Corona-Vorschriften mit anzufassen. 
Bei Temperaturen knapp über Null wird 
die Parkplatzsuche am Samstagmorgen 
um 09:00 Uhr zur Herausforderung. 
Auf den Parkflächen der alten Turnhalle 
haben Detlev Barlag und Oliver Brock-
meyer allerlei schweres Gerät in Positi-
on gebracht: Freischneider, Laubbläser 
und Motorsensen warten ebenso auf 
ihren Einsatz wie zahlreiche Unkraut-
bürsten, Fugenkratzer oder Reinigungs-
spritzen. Die Beteiligung ist so groß, 
dass längst nicht für jeden ein Arbeits-
mittel zur Verfügung steht. Viele Helfer 
haben sich daher am heimischen Gerä-
teschuppen bedient.

WIR MACHEN SAUBER!
FRÜHJAHRSPUTZ AM BENKENBUSCH

Eingeteilt in verschiedene Arbeitsgrup-
pen beginnt das Großreinemachen des 
Sportgeländes, die unterschiedlichen 
Abteilungen des Gesamtvereins sind 
dabei vorranging in „ihren“ Bereichen 
eingesetzt. Die naturgemäß größte Flä-
che hat der Fußball zu bearbeiten, der 
praktischerweise auch die größte (Wo)
Man-Power stellt. Die erste Herren 
ist am Kunstrasenplatz eingeteilt und 
kümmert sich um den verwilderten 
Wall, Moos und Unkraut haben keine 
Chance gegen Freischneider und Mo-
torsense. Rund um den Hauptplatz wir-
beln die zweite Herren und die Hollager 
Leichtathleten, am zweiten Rasenplatz 
kümmern sich dritte und alte Herren 
um die zugewucherten Gehwege, au-
ßerdem werden Unmengen totes Geäst 
zurückgeschnitten. Die Damen widmen 
sich, bewaffnet mit Spezialreinigern der 
Firma Riehemann, den Banden und Er-
satzbänken an Haupt- und Kunstrasen-
platz, während die B-Jugend die längst 
überfällige Erneuerung der Tornetze 
am Kunstrasen vornimmt. 

Rund um das Clubheim sind die Steel-
darter aktiv. Auch hier werden die Geh-
wege von Unkraut befreit, Fugen ge-
kratzt und die Flora zurückgeschnitten. 
In der Haselandhalle bringen Tischten-
nis-, Volleyball- und Futsal-Abteilung 
die Geräteräume auf Vordermann, so-
gar kaputte Kühlmöbel werden repa-
riert. er Allgemeinsport packt in Per-
son von Sportlehrer Oliver Heemeyer, 
FSJlerin Marcella Marques und Sandra 

Möllenkamp aus der Geschäftsstelle 
ebenfalls mit an. Eine Grundreinigung 
bekommt auch die Küche der neuen 
Turnhalle. 

Das Catering wird vom Jugendfußball-
Förderverein übernommen, Michael 
Lührmann und Tim Wellbrock bringen 
knapp 200 Würstchen und Grillkäse 
sowie entsprechende Flüssignahrung 
über die Theke.

Gegen 13:30 Uhr sind die allermeisten 
Helfer verschwunden, die Resultate 
am Sportgelände sind offensichtlich. 
Wer sich an diesem Samstagvormittag 
über den Benkenbusch bewegt, kommt 
aber zu einer noch viel wichtigeren Er-
kenntnis: Der Verein lebt, das Vereins-
leben ist intakt und hat auch unter zwei 
Jahren voller pandemiebedingter Ein-
schränkungen nicht gelitten. Eine Tat-
sache, die Lust auf die nächsten Mona-
te macht und auch eine Wiederholung 
einer solchen Aktion mehr als möglich 
erscheinen lässt.

Blau-Weiss Hollage bedankt sich ganz 
herzlich bei der Firma Peter Holtmey-
er für die Zurverfügungstellung zweier 
Mulden und diverser Freischneider, 
bei der Gemeinde Wallenhorst für die 
Übernahme der Leihgebühren für die 
verschiedenen Gerätschaften und nicht 
zuletzt bei allen beteiligiten Helfern, 
die den ersten blau-weissen Cleanup-
Day zu einem großen Erfolg gemacht 
haben!>>
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FÖRDERVEREIN JUGENDFUSSBALL IN HOLLAGE - JUGENDPATE E. V.
IN MEMORIAM
BLAU-WEISS HOLLAGE TRAUERT UM RUDOLF SUBE
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Die BenkenBuschTrommel erscheint zu 
jedem Heimspiel der 1. Herren.

FOLLOW US!
Kennst du schon unsere Social-Media
-Kanäle? Du findest uns sowohl auf Facebook als 
auch auf Instagram. Egal, ob du immer up-to-
date bleiben, mit uns in Kontakt treten  oder bei 
einem unserer beliebten Gewinnspiele mitma-
chen willst, ein Besuch auf unseren Seiten lohnt 
sich garantiert. Reinklicken und Fan werden!

Blau-Weiss Hollage - Fussball

bwhollage

Weitere Infos zum Förderverein auf blauweisshollage.com

Am 03. Februar 2022 ist unser 
Sportkamerad Rudolf „Rudi“ Sube 
im Alter von 83 Jahren gestorben.

Rudi war in jungen Jahren ein lei-
denschaftlicher Fußballer in den 
Reihen von Blau-Weiss Hollage. 
Er war bekannt als ein sehr guter 
Techniker, der sich zudem als erfolg-
reicher Torschütze und sicherer Elf-
meterschütze auszeichnen konnte. 

Seine größten fußballerischen Er-
folge feierte er mit der 1. Herren 
von Blau-Weiss Hollage in den 
1960er-Jahren. Dem Aufstieg in 
die Bezirksklasse folgte der Auf-
stieg in die Bezirksliga und der 
Gewinn des Bezirksmeistertitels.

Als Fußballer ist Rudi immer Blau-
Weiss treu geblieben und so war 
er auch, solange es gesundheitlich 
möglich war, ein ständiger Gast am 
Benkenbusch, um im Kreis ehema-
liger Mitspieler den Werdegang der 
1. Herren interessiert zu verfolgen.


